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• Solidarprinzip der studentischen Selbstverwaltung. 
Alle Studierenden bezahlen einen Semesterbeitrag. 
Dieser wird für unterschiedliche Schwerpunkte verwendet. 

• U.a. Finanzierung des: Queerreferats Aachen, des Sozialfonds, des Sportreferats. 
Quellen: Queerreferat an den Aachener Hochschulen e.V., Soziafonds der FH Aachen e.V. Stand 17.08.25

• U.a. Finanzierung des: Semesterticket, von Veranstaltungen, Beratungsangebote und Services, zur 
Unterstützung finanziell schwacher Studierender und der politischen Vertretung der Studierenden 
(AStA) 
Quellen: 2025-037_BeitragsO_Studierendenschaft.pdf Stand 17.08.25

Studentische Selbstverwaltung FH Aachen

https://www.queerreferat-aachen.de/
https://www.sozialfonds-aachen.de/
https://www.fh-aachen.de/securedl/sdl-eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJpYXQiOjE3NTU0MjY1OTQsImV4cCI6MTc1NTUxNjU5NCwidXNlciI6MCwiZ3JvdXBzIjpbMCwtMV0sImZpbGUiOiJmaWxlYWRtaW4vZG93bmxvYWRjZW50ZXIvZmhfbWl0dGVpbHVuZ2VuL2FiXzIwMjQvMjAyNS0wMzdfQmVpdHJhZ3NPX1N0dWRpZXJlbmRlbnNjaGFmdC5wZGYiLCJwYWdlIjo0NTA0OH0.kvyeC715C84isLX0-S_Mq_255v_9r14PKmqZVg76ObE/2025-037_BeitragsO_Studierendenschaft.pdf
https://www.fh-aachen.de/securedl/sdl-eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJpYXQiOjE3NTU0MjY1OTQsImV4cCI6MTc1NTUxNjU5NCwidXNlciI6MCwiZ3JvdXBzIjpbMCwtMV0sImZpbGUiOiJmaWxlYWRtaW4vZG93bmxvYWRjZW50ZXIvZmhfbWl0dGVpbHVuZ2VuL2FiXzIwMjQvMjAyNS0wMzdfQmVpdHJhZ3NPX1N0dWRpZXJlbmRlbnNjaGFmdC5wZGYiLCJwYWdlIjo0NTA0OH0.kvyeC715C84isLX0-S_Mq_255v_9r14PKmqZVg76ObE/2025-037_BeitragsO_Studierendenschaft.pdf
https://www.fh-aachen.de/securedl/sdl-eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJpYXQiOjE3NTU0MjY1OTQsImV4cCI6MTc1NTUxNjU5NCwidXNlciI6MCwiZ3JvdXBzIjpbMCwtMV0sImZpbGUiOiJmaWxlYWRtaW4vZG93bmxvYWRjZW50ZXIvZmhfbWl0dGVpbHVuZ2VuL2FiXzIwMjQvMjAyNS0wMzdfQmVpdHJhZ3NPX1N0dWRpZXJlbmRlbnNjaGFmdC5wZGYiLCJwYWdlIjo0NTA0OH0.kvyeC715C84isLX0-S_Mq_255v_9r14PKmqZVg76ObE/2025-037_BeitragsO_Studierendenschaft.pdf
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Hochschulen als Ziel Rechter Akteure

• Analyse der TU Dresden (2024): 
• Hochschulen als gezielte Angriffsorte

„Extrem rechte Gruppierungen agieren gezielt an Hochschulen. Das Feld Hochschule wird von ihnen wahlweise als Bollwerk der 
Wissenschaftsfreiheit oder als elitäres Projekt porträtiert, das eine ‚Gender-Ideologie‘ zur Indoktrination hervorbringe.“

• Sichtbarkeit erzeugt Angriffsfläche
„Sowohl einzelne Akteur*innen als auch ganze Hochschulen sind aufgrund entsprechender Sichtbarkeit verstärkt Angriffen ausgesetzt.“

• Zielgruppen der Angriffe
"Dies betrifft besonders Geschlechterforscher*innen und Wissenschaftler*innen im Bereich kritischer Migrationsforschung, 
Angehörige der studentischen Selbstverwaltung und Aktive im Bereich Gleichstellung, Antidiskriminierung und Diversität an 
Hochschulen. "

• Online-Kampagnen werden in den Hochschulraum getragen
"2023 haben unterschiedliche rechte Akteur*innen unter dem Hashtag #Stolzmonat eine Social Media Kampagne gegen den Pride 
Month gestartet, die auch außerhalb sozialer Medien aufgegriffen wurde."

• Hochschulen als Orte queerfeindlicher Angriffe
„Im Rahmen einer kollegialen Konsultation in Gender- und Diversity-Netzwerken an Hochschulen konnten wir zusammentragen, dass 
es auch an mindestens 23 Hochschulen in Deutschland im Rahmen des Pride Month 2023 zu LGBTIQA-feindlichen, 
antifeministischen oder extrem rechten Vorfällen* gekommen ist.“

• Quelle: Hochschulen als Orte queerfeindlicher Angriffe. Politische Analyse und Handlungsempfehlungen. Stand 06.07.25, Veröffentlicht 2024

https://tu-dresden.de/tu-dresden/organisation/ressourcen/dateien/Gleichstellungsbeauftragte/Unsere-Themen/geschlechtergerechte-sprache/queerfeindlichkeit-an-hochschulen?lang=de
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Probleme mit Rechten im Hochschulkontext

• Heinrich-Böll-Stiftung: Geschlossene Gesellschaft?
• Kritik an der Vereinnahmung durch rechte Diskurse

„Der vorliegende Beitrag geht aus postkolonial-feministischer Perspektive den Fallstricken von Diversity Policies nach und diskutiert 
das Spannungsfeld von institutioneller Kooptierung, Stabilisierung von Marginalisierungsdynamiken und der daraus resultierenden 
Depolitisierung innerhalb der Verhandlung des Gleichstellungsparadigmas an deutschen Hochschulen.“

• Warnung vor der Normalisierung rechter Narrative
„In der gegenwärtigen politischen Lage, in der rechte und antifeministische Kräfte zunehmend an Einfluss gewinnen, ist es 
entscheidend, die Vereinnahmung von Gleichstellungsdiskursen durch exkludierende Politiken zu erkennen und zu benennen.“

• Hochschulen als umkämpfte Räume
„Die Universität ist nicht nur ein Ort der Wissensproduktion, sondern auch ein umkämpfter Raum gesellschaftlicher Aushandlungen, in 
dem sich hegemoniale und widerständige Kräfte gegenüberstehen.“

• Quelle: (PDF) Intersektionale Perspektiven auf Gleichstellungspolitik und Diversity- Mainstreaming an deutschen Hochschulen Stand 06.07.25, veröffentlicht 2022

https://www.academia.edu/71047931/Intersektionale_Perspektiven_auf_Gleichstellungspolitik_und_Diversity_Mainstreaming_an_deutschen_Hochschulen
https://www.academia.edu/71047931/Intersektionale_Perspektiven_auf_Gleichstellungspolitik_und_Diversity_Mainstreaming_an_deutschen_Hochschulen
https://www.academia.edu/71047931/Intersektionale_Perspektiven_auf_Gleichstellungspolitik_und_Diversity_Mainstreaming_an_deutschen_Hochschulen
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Freiheit der Kunst, Wissenschaft, Lehre und Forschung

• Grundgesetz Art. 5 
"Kunst und Wissenschaft, Forschung und Lehre sind frei."
Quelle: Art 5 GG - Einzelnorm Stand 17.08.25

• Kultusministerkonferenz (KMK) 
„Demokratie und Wissenschaftsfreiheit sind untrennbar miteinander verbunden. Eine freie, unabhängige Wissenschaft ist Grundpfeiler 
jeder lebendigen Demokratie.“
„Die Wissenschaftsministerkonferenz bekräftigt die zentrale Bedeutung der Wissenschaftsfreiheit als eines der Fundamente für 
demokratische Gesellschaften. Sie verurteilt Einschränkungen durch politischen oder finanziellen Druck.“
Quelle: "Die Freiheit der Wissenschaft ist unverhandelbar" Stand 17.08.25

• Hochschulrektorenkonferenz (HRK)
„Wissenschaftler:innen müssen Forschungsthemen frei wählen und bearbeiten können. Forschung und Lehre dürfen nicht zu 
politischen Zwecken instrumentalisiert werden.“
Quelle: Pressemitteilung - Hochschulrektorenkonferenz Stand 17.08.25

„Keine Regierung sollte vorschreiben wollen, was an Hochschulen gelehrt und geforscht wird. Auch ideologische Vorgaben, wer für ein 
Studium zugelassen und wer dort beschäftigt wird, sind nicht hinzunehmen.“ „Die Freiheit von Forschung und Lehre und die 
Hochschulautonomie als Garanten für die Leistungsfähigkeit von Hochschulen und Wissenschaft sind kostbar, unabdingbar und 
zugleich fragil.“
Quelle: Pressemitteilung - Hochschulrektorenkonferenz Stand 17.08.25

https://www.gesetze-im-internet.de/gg/art_5.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gg/art_5.html
https://www.gesetze-im-internet.de/gg/art_5.html
https://www.kmk.org/aktuelles/artikelansicht/die-freiheit-der-wissenschaft-ist-unverhandelbar.html
https://www.hrk.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/meldung/wissenschaft-braucht-freiheitliche-demokratie-und-rechtsstaatlichkeit-5036/
https://www.hrk.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/meldung/wissenschaft-braucht-freiheitliche-demokratie-und-rechtsstaatlichkeit-5036/
https://www.hrk.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/meldung/wissenschaft-braucht-freiheitliche-demokratie-und-rechtsstaatlichkeit-5036/
https://www.hrk.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/meldung/keine-regierung-sollte-vorschreiben-wollen-was-an-hochschulen-gelehrt-und-geforscht-wird-5112/
https://www.hrk.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/meldung/keine-regierung-sollte-vorschreiben-wollen-was-an-hochschulen-gelehrt-und-geforscht-wird-5112/
https://www.hrk.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung/meldung/keine-regierung-sollte-vorschreiben-wollen-was-an-hochschulen-gelehrt-und-geforscht-wird-5112/
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Rechte Akteure auf Aachener Hochschulebene

• Einordnung:
Im Raum der Stille an der FH Aachen können die Studierenden einen Ort der Ruhe und Entspannung 
vorfinden, dieser Raum toleriert auch das dort im Einklang mit allen anderen gebetet wird. 

• Konfrontation rechter Akteure:
• NIUS-"Artikel": Zum Raum der Stille. 

Quelle: Wenn Männer beten, dürfen Frauen nicht rein! Im Ruheraum der Fachhochschule Aachen gilt offenbar schon die Scharia | NIUS.de Stand 28.08.25, veröffentlich 2024

• Der AStA der FH hat sich klar gegen die dortigen Behauptungen positioniert. 
Quelle: Stellungnahme_NIUS-1.pdf , Stand 06.07.25, veröffentlicht 2025

• Die AFD hatte den Artikel für ihren Wahlkampf verwendet. 
Quelle:Scharia an FH Aachen! - AfD-Fraktion NRW Stand 06.07.25, veröffentlicht 2025

Quelle: Wenn Männer beten, dürfen Frauen nicht rein! Im Ruheraum der 
Fachhochschule Aachen gilt offenbar schon die Scharia | NIUS.de Stand 28.08.25, 
veröffentlich 2024

https://www.nius.de/gesellschaft/news/wenn-maenner-beten-duerfen-frauen-nicht-rein-im-ruheraum-der-fachhochschule-aachen-gilt-offenbar-schon-die-scharia/9ce4bc61-b3a5-4eb5-bcb3-34014862adb9
https://asta.fh-aachen.org/wp-content/uploads/2025/03/Stellungnahme_NIUS-1.pdf
https://asta.fh-aachen.org/wp-content/uploads/2025/03/Stellungnahme_NIUS-1.pdf
https://asta.fh-aachen.org/wp-content/uploads/2025/03/Stellungnahme_NIUS-1.pdf
https://afd-fraktion.nrw/allgemein/scharia-an-fh-aachen/
https://afd-fraktion.nrw/allgemein/scharia-an-fh-aachen/
https://afd-fraktion.nrw/allgemein/scharia-an-fh-aachen/
https://afd-fraktion.nrw/allgemein/scharia-an-fh-aachen/
https://afd-fraktion.nrw/allgemein/scharia-an-fh-aachen/
https://www.nius.de/gesellschaft/news/wenn-maenner-beten-duerfen-frauen-nicht-rein-im-ruheraum-der-fachhochschule-aachen-gilt-offenbar-schon-die-scharia/9ce4bc61-b3a5-4eb5-bcb3-34014862adb9
https://www.nius.de/gesellschaft/news/wenn-maenner-beten-duerfen-frauen-nicht-rein-im-ruheraum-der-fachhochschule-aachen-gilt-offenbar-schon-die-scharia/9ce4bc61-b3a5-4eb5-bcb3-34014862adb9
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AfD auf Bundesebene

• Arbeitskreis Forschung, Technologie und Raumfahrt:
„Eine ideologische Aufladung lässt sich auch in Bezug auf interdisziplinäre Forschungsfelder 
feststellen, die als ‚Agendawissenschaften‘ bezeichnet werden. Hierzu gehören beispielsweise 
‚Genderforschung‘, die ‚Postcolonial Studies‘ oder die ‚Critical Race Theory‘, welche maßgeblich zu 
einer immer weitergehenden Politisierung der Hochschulen und Universitäten führen. [...] Wir fordern 
deshalb die Bundesregierung auf, den wissenschaftlichen Nutzen – beispielsweise der 
‚Agendawissenschaften‘ – untersuchen zu lassen und deren Förderung gegebenenfalls einzustellen.“
Quelle: AK18 - Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung - AfD-Fraktion im Deutschen Bundestag Stand 17.08.25, veröffentlicht 2023

• Antrag vom 25.11.2024 der Fraktion der AfD 
"Das derzeitige Familienministerium hingegen betreibt prioritär eine Politik, die in weiten Teilen der 
Gender-Ideologie folgt. Die Schaffung des Amtes des Queer-Beauftragten untermauert dieses 
Bestreben und leistet keinen Beitrag zur Schaffung einer familienfreundlichen Gesellschaft"
Quelle: Deutscher Bundestag Drucksache 20/13903 Antrag der Abgeordneten Martin Reichardt, Dr. Christina Baum, Marc Bernhard, Dr. Michael Kaufmann, Jörn König, Edgar Naujok, Bernd Schattner, Jan 
Wenzel Schmidt und der Fraktion der AfD Einsatz für eine familienfreundliche Gesellschaft – Abschaffung des Amtes des Queer-Beauftragten der Bundesregierung Stand 17.08.25 Veröffentlicht 2024

https://afdbundestag.de/arbeitskreise/bildung-forschung-technikfolgenabschaetzung/
https://afdbundestag.de/arbeitskreise/bildung-forschung-technikfolgenabschaetzung/
https://afdbundestag.de/arbeitskreise/bildung-forschung-technikfolgenabschaetzung/
https://afdbundestag.de/arbeitskreise/bildung-forschung-technikfolgenabschaetzung/
https://afdbundestag.de/arbeitskreise/bildung-forschung-technikfolgenabschaetzung/
https://afdbundestag.de/arbeitskreise/bildung-forschung-technikfolgenabschaetzung/
https://afdbundestag.de/arbeitskreise/bildung-forschung-technikfolgenabschaetzung/
https://afdbundestag.de/arbeitskreise/bildung-forschung-technikfolgenabschaetzung/
https://dserver.bundestag.de/btd/20/139/2013903.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/139/2013903.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/139/2013903.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/139/2013903.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/139/2013903.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/139/2013903.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/139/2013903.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/139/2013903.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/139/2013903.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/139/2013903.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/139/2013903.pdf
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AfD auf Landesebene 

• Thüringen: 
"Die Thüringer Hochschulen und Studenten brauchen keine ‚verfasste Studierendenschaften‘. Diese 
sowie die aus ihnen hervorgehende ‚Konferenz Thüringer Studierendenschaften‘ sollen abgeschafft 
werden"
Quelle: Gesetzentwurf der Fraktion der AfD Stand 17.08.25, veröffentlicht 2025

"AfD-Gesetzentwurf eingebracht – Zwangsmitgliedschaft in sogenannten »verfassten 
Studierendenschaften« abschaffen!"
Quelle: Dietrich: AfD-Gesetzentwurf eingebracht – Zwangsmitgliedschaft in sogenannten »verfassten Studierendenschaften« abschaffen! – AfD Fraktion im Thüringer Landtag Stand 17.08.25, veröffentlicht 
2025

https://parldok.thueringer-landtag.de/ParlDok/dokument/101650/zweites_gesetz_zur_aenderung_des_thueringer_hochschulgesetzes_sicherung_der_vereinigungsfreiheit_der_studenten_an_den_thueringer_hochschulen_vorabdruc.pdf
https://afd-thl.de/2025/05/15/dietrich-afd-gesetzentwurf-eingebracht-zwangsmitgliedschaft-in-sogenannten-verfassten-studierendenschaften-abschaffen/
https://afd-thl.de/2025/05/15/dietrich-afd-gesetzentwurf-eingebracht-zwangsmitgliedschaft-in-sogenannten-verfassten-studierendenschaften-abschaffen/
https://afd-thl.de/2025/05/15/dietrich-afd-gesetzentwurf-eingebracht-zwangsmitgliedschaft-in-sogenannten-verfassten-studierendenschaften-abschaffen/
https://afd-thl.de/2025/05/15/dietrich-afd-gesetzentwurf-eingebracht-zwangsmitgliedschaft-in-sogenannten-verfassten-studierendenschaften-abschaffen/
https://afd-thl.de/2025/05/15/dietrich-afd-gesetzentwurf-eingebracht-zwangsmitgliedschaft-in-sogenannten-verfassten-studierendenschaften-abschaffen/
https://afd-thl.de/2025/05/15/dietrich-afd-gesetzentwurf-eingebracht-zwangsmitgliedschaft-in-sogenannten-verfassten-studierendenschaften-abschaffen/
https://afd-thl.de/2025/05/15/dietrich-afd-gesetzentwurf-eingebracht-zwangsmitgliedschaft-in-sogenannten-verfassten-studierendenschaften-abschaffen/
https://afd-thl.de/2025/05/15/dietrich-afd-gesetzentwurf-eingebracht-zwangsmitgliedschaft-in-sogenannten-verfassten-studierendenschaften-abschaffen/
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Allgemein politische Aussagen

• § 53 Abs. 2 Satz 4 HG NRW – politische Bildung
"(2) Die Studierendenschaft verwaltet ihre Angelegenheiten selbst. Sie hat unbeschadet der Zuständigkeit 
der Hochschule und des Studierendenwerks die folgenden Aufgaben:"
"4. auf der Grundlage der verfassungsmäßigen Ordnung die politische Bildung, das staatsbürgerliche 
Verantwortungsbewusstsein und die Bereitschaft zur aktiven Toleranz ihrer Mitglieder zu fördern;"
Quelle:SGV § 53 (Fn 10) Studierendenschaft | RECHT.NRW.DE Stand 17.08.25

• Brückentheorie
„Prinzipiell billigt die Rechtsprechung den Studierendenschaften seit nunmehr zwanzig Jahren die 
Möglichkeit zu, einen 'Brückenschlag' von hochschul- zu allgemeinpolitischen Themen vorzunehmen.“
Quelle: Das politische Mandat als Machtinstrument | Linksnet Stand 17.08.25

• Aktuellste Rechtsprechung (NRW hat dieselbe Gesetzes Grundlage) 
„Die vom Bundesverwaltungsgericht entwickelte Brückentheorie gilt lediglich für Meinungsäußerungen, 
die bereits auf Grund ihres Inhaltes einen objektiven Hochschulbezug innehaben."
Quelle: VG Frankfurt am Main: Keine allgemeinpolitischen Äußerungen ohne Hochschulbezug des AStA - KPMG-Law Stand 17.08.25

https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_bes_detail?sg=0&menu=0&bes_id=28364&anw_nr=2&aufgehoben=N&det_id=685585
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_bes_detail?sg=0&menu=0&bes_id=28364&anw_nr=2&aufgehoben=N&det_id=685585
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_bes_detail?sg=0&menu=0&bes_id=28364&anw_nr=2&aufgehoben=N&det_id=685585
https://www.linksnet.de/index.php/artikel/48209
https://kpmg-law.de/vg-frankfurt-am-main-keine-allgemeinpolitischen-aeusserungen-ohne-hochschulbezug-des-asta/
https://kpmg-law.de/vg-frankfurt-am-main-keine-allgemeinpolitischen-aeusserungen-ohne-hochschulbezug-des-asta/
https://kpmg-law.de/vg-frankfurt-am-main-keine-allgemeinpolitischen-aeusserungen-ohne-hochschulbezug-des-asta/
https://kpmg-law.de/vg-frankfurt-am-main-keine-allgemeinpolitischen-aeusserungen-ohne-hochschulbezug-des-asta/
https://kpmg-law.de/vg-frankfurt-am-main-keine-allgemeinpolitischen-aeusserungen-ohne-hochschulbezug-des-asta/


Gabriel Wirtz | Rechte Akteure auf Hochschulebene | 17.08.2025

Positionierung der Studentischen Vertretungen in Aachen

• Beschluss Studierendenparlament RWTH:
"Die Studierendenschaft betrachtet die durch die AfD vertretenen Werte als unvereinbar mit und widersprüchlich zu den Werten der 
Studierendenschaft. Hass und Hetze haben keinen Platz in unserer Gesellschaft und insbesondere nicht auf unserem Campus. 
Deshalb wird den Organen der Studierendenschaft jegliche Zusammenarbeit mit der AfD und ihren Vertreter*innen untersagt. Die 
RWTH wird dazu aufgerufen, der Studierendenschaft in diesem Schritt zu folgen. 

Der AStA ist dazu aufgefordert, antifaschistische Bildungsarbeit zu leisten."
Quelle: BeschlussSP72-E059.pdf Stand 17.08.25

• Beschluss AStA FH Aachen:
"Der AStA betrachtet die durch die AfD vertretenen Werte als unvereinbar und widersprüchlich zu den Werten der Studierendenschaft. 
Hass und Hetze haben keinen Platz in unserer Gesellschaft – und insbesondere nicht auf unseren Campi. Deshalb wird dem AStA 
jegliche aktive Zusammenarbeit mit der AfD und ihren Vertreter*innen untersagt. Die FH wird dazu aufgerufen, den Vertretern der 
Studierendenschaft in diesem Schritt zu folgen.

Der AStA ist dazu aufgefordert, antifaschistische Bildungsarbeit zu leisten."
Quelle: wird noch geliefert. 

https://www.stud.rwth-aachen.de/wp-content/uploads/BeschlussSP72-E059.pdf
https://www.stud.rwth-aachen.de/wp-content/uploads/BeschlussSP72-E059.pdf
https://www.stud.rwth-aachen.de/wp-content/uploads/BeschlussSP72-E059.pdf
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Ablauf von Veranstaltungen an der FH

• Hochschulgesetz Nordrhein-Westfalen (HRG NRW) § 18
"(1) … Die Rektorin oder der Rektor übt das Hausrecht aus. Sie oder er kann die Ausübung dieser Befugnis nach Maßgabe der 
Grundordnung anderen Mitgliedern oder Angehörigen der Hochschule übertragen."

• Richtlinie an der FH:
"§3 … (3) Im Hinblick auf konkrete Gefahren kann die Vergabe auch unter besonderen Auflagen erfolgen."
"(5)Eine Überlassung von Räumlichkeiten und Flächen kommt insbesondere dann nicht in Betracht, wenn
a) eine Gefahr für die Sicherheit und Ordnung in der FH Aachen zu befürchten ist,
b) die Veranstaltung oder ihre Themen einen Straftatbestand verwirklichen oder zu strafbaren Handlungen aufrufen (beispielsweise 
Beleidigung, üble Nachrede, Aufforderung zur Sach-beschädigung),
c) die Veranstaltung oder ihre Themen, unbeschadet der Anerkennung des Rechts auf freie Meinungs-äußerung, zur Diskriminierung 
aufgrund des Geschlechts, der Abstammung, der Rasse, der Sprache, der Heimat und Herkunft, des Glaubens, der religiösen 
oder politischen Anschauung aufruft,
d) Rechtsverletzungen anderer Art oder Verstöße gegen diese Richtlinien zu erwarten sind,
e) die FH Aachen nicht in der Lage ist, das für eine Veranstaltung erforderliche eigene Personal zustellen,
f) zwingende Sicherheitsvorschriften, insbesondere Bestimmungen des Gesetzgebers in den Sonderbauvorschriften, Vorgaben des 
Unfallversicherungsträgers oder die Brandschutzordnung der FH Aachen der Durchführung der Veranstaltung entgegenstehen,
g) zu erwarten ist, dass während der Veranstaltung Hochschuleinrichtungen beschädigt werden,
h) negative Erfahrungen aus Veranstaltungen vergleichbarer Art oder derselben Veranstaltungsleitung aus der Vergangenheit vorliegen."
Quelle: 2025-065_RL_Veranstaltungen_lFzu2025-064.pdf Stand 17.08.25 (nur mit Login FH Aachen - University of Applied Sciences | FH Aachen) 

https://www.fh-aachen.de/securedl/sdl-eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJpYXQiOjE3NTU0Mjk4NjcsImV4cCI6MTc1NTUxOTg2NywidXNlciI6MjE2NTMzLCJncm91cHMiOlswLC0yLDEsNTIzLDYzM10sImZpbGUiOiJmaWxlYWRtaW4vZG93bmxvYWRjZW50ZXIvZmhfbWl0dGVpbHVuZ2VuL2FiXzIwMjQvMjAyNS0wNjVfUkxfVmVyYW5zdGFsdHVuZ2VuX2xGenUyMDI1LTA2NC5wZGYiLCJwYWdlIjo0NTA0OH0.zz9feC1Rlt3BBOuwM5ZtBPK6ls6W1jhfnu3W3CcIeCc/2025-065_RL_Veranstaltungen_lFzu2025-064.pdf
https://www.fh-aachen.de/securedl/sdl-eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJpYXQiOjE3NTU0Mjk4NjcsImV4cCI6MTc1NTUxOTg2NywidXNlciI6MjE2NTMzLCJncm91cHMiOlswLC0yLDEsNTIzLDYzM10sImZpbGUiOiJmaWxlYWRtaW4vZG93bmxvYWRjZW50ZXIvZmhfbWl0dGVpbHVuZ2VuL2FiXzIwMjQvMjAyNS0wNjVfUkxfVmVyYW5zdGFsdHVuZ2VuX2xGenUyMDI1LTA2NC5wZGYiLCJwYWdlIjo0NTA0OH0.zz9feC1Rlt3BBOuwM5ZtBPK6ls6W1jhfnu3W3CcIeCc/2025-065_RL_Veranstaltungen_lFzu2025-064.pdf
https://www.fh-aachen.de/securedl/sdl-eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJpYXQiOjE3NTU0Mjk4NjcsImV4cCI6MTc1NTUxOTg2NywidXNlciI6MjE2NTMzLCJncm91cHMiOlswLC0yLDEsNTIzLDYzM10sImZpbGUiOiJmaWxlYWRtaW4vZG93bmxvYWRjZW50ZXIvZmhfbWl0dGVpbHVuZ2VuL2FiXzIwMjQvMjAyNS0wNjVfUkxfVmVyYW5zdGFsdHVuZ2VuX2xGenUyMDI1LTA2NC5wZGYiLCJwYWdlIjo0NTA0OH0.zz9feC1Rlt3BBOuwM5ZtBPK6ls6W1jhfnu3W3CcIeCc/2025-065_RL_Veranstaltungen_lFzu2025-064.pdf
https://www.fh-aachen.de/securedl/sdl-eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJpYXQiOjE3NTU0Mjk4NjcsImV4cCI6MTc1NTUxOTg2NywidXNlciI6MjE2NTMzLCJncm91cHMiOlswLC0yLDEsNTIzLDYzM10sImZpbGUiOiJmaWxlYWRtaW4vZG93bmxvYWRjZW50ZXIvZmhfbWl0dGVpbHVuZ2VuL2FiXzIwMjQvMjAyNS0wNjVfUkxfVmVyYW5zdGFsdHVuZ2VuX2xGenUyMDI1LTA2NC5wZGYiLCJwYWdlIjo0NTA0OH0.zz9feC1Rlt3BBOuwM5ZtBPK6ls6W1jhfnu3W3CcIeCc/2025-065_RL_Veranstaltungen_lFzu2025-064.pdf
https://www.fh-aachen.de/securedl/sdl-eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJpYXQiOjE3NTU0Mjk4NjcsImV4cCI6MTc1NTUxOTg2NywidXNlciI6MjE2NTMzLCJncm91cHMiOlswLC0yLDEsNTIzLDYzM10sImZpbGUiOiJmaWxlYWRtaW4vZG93bmxvYWRjZW50ZXIvZmhfbWl0dGVpbHVuZ2VuL2FiXzIwMjQvMjAyNS0wNjVfUkxfVmVyYW5zdGFsdHVuZ2VuX2xGenUyMDI1LTA2NC5wZGYiLCJwYWdlIjo0NTA0OH0.zz9feC1Rlt3BBOuwM5ZtBPK6ls6W1jhfnu3W3CcIeCc/2025-065_RL_Veranstaltungen_lFzu2025-064.pdf
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Vielen Dank!

Gabriel Wirtz | Rechte Akteure auf Hochschulebene | 17.08.2025



AStA FH Aachen
Stephanstraße 58-62

52064 Aachen
Deutschland

asta@fh-aachen.org
0241 6009-52807
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Im Auftrag des AStA der FH Aachen 
Vertreten durch: Gabriel Wirtz
gabriel.wirtz@asta.fh-aachen.org 
Projektleiter im Vorstand
vorstand@asta.fh-aachen.org
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